
CURODONT FOR SENSITIVE 
TEETH ist eine aufregende, neue 
Produktlinie der credentis ag, die 
voll und ganz den heutigen Verbrau-
cherbedürfnissen entspricht. 

Empfi ndliche Zähne zu haben, 
hat umfangreiche Auswirkungen auf 
das Leben der Betroffenen. Kalte 
Speisen und eisgekühlte Getränke 
oder sogar kalte Luft können extrem 
schmerzhaft sein! Häufi g benutzen 
die  Leidtragenden  bereits  eine 
Zahnpasta speziell für empfi ndliche 
Zähne, aber sie haben noch immer 
Schmerzen.

„Die einzigartige Vielseitigkeit 
der  CUROLOX®  TECHNOLOGY 

hat es uns ermöglicht, großartig 
schmeckende Mundpfl egeprodukte 
zu entwickeln. CURODONT FOR 
SENSITIVE TEETH holt die Zahn-
pfl ege für sensible Zähne aus dem 
Badezimmer heraus und ermöglicht 
den zusätzlichen Schutz im Alltag. 
Etwas, wonach viele Kunden gesucht 
haben“, sagt Dominik Lysek, CEO 
von credentis.

Ein Plus für Ihre Praxis
Die neuen Zahnpfl egeprodukte 

– CURODONT Kaugummi, CURO-
DONT Kaubonbon und CURO-
DONT Intensiv-Schutzgel mit der 
patentierten  CUROLOX®  TECH-

NOLOGY – sind auch für Ihren 
Praxis shop erhältlich. 

Nutzen Sie die Möglichkeit für 
Ihr Praxismarketing und individua-
lisieren Sie diese Produktlinie mit 
Ihrem  Logo.  Die  so  gebrandeten 
Mundpflegeprodukte  eignen  sich 
zu dem auch als Werbegeschenke für 
Ihre Patienten und tragen damit zur 
Kundenbindung bei. DT

credentis ag
Tel.: +41 56 5602044
www.curodont.com

Desensibilisierende Zahnpfl ege 
für zu Hause und unterwegs

Zeitgemäße Mundpfl egeprodukte: Kaugummi, Kaubonbon und Intensiv-Schutzgel.

calaject.de
”schmerzarm+komfortabel

”

ANZEIGE

Dank  des  quasi  selbstfahrenden 
Endo-Motors CanalPro™ Jeni wächst 
das Interesse an der vollautomati-
schen Navigation durch den Wurzel-
kanal  kontinuierlich.  CanalPro™ 
Jeni kommt zunehmend in Europas 
Zahnarztpraxen  zum  Einsatz,  in 
denen nun sogar Allgemeinzahn-
ärzte sicheren Gewissens Endo don-

tiebehandlungen durchführen kön-
nen. So testet u. a. Prothetik-Experte 
Dr. med. dent. Nicolás Gutiérrez aus 
Madrid die Einsatzmöglichkeiten im 
Alltag: „Erst gestern habe ich eine 
Behandlung bei einem zweiten Mo-
laren durchgeführt. Erstaunlich, was 
ich mithilfe des Algorithmus alles 
bewerkstelligen kann.“ 

Welche Vorteile die taktile Kon-
trolle beim Endo-Motor Jeni mit sich 
bringt und worauf bei anatomisch 
kniffl igen Fällen zu achten ist, klären 
renommierte Spezialisten gerade in 
einer Reihe kostenloser Webinare 
zum CanalPro™ Jeni. Für Zahnärzte, 
die nicht live teilnehmen konnten 
oder sich im Nachhinein noch ein-
mal informieren möchten, sind die 
praktischen  Online-Fortbildungen 
jederzeit in der COLTENE Media-
thek abrufbar. Eine Übersicht über 
alle  verfügbaren  Webinare  fi nden 
Interessierte unter bit.ly/2U0vA3B. 

Schritt für Schritt
Der  vollautomatische  Endo-

Motor CanalPro™ Jeni fi ndet selbst-
ständig den Weg durch den Wurzel-
kanal und begleitet so Schritt für 
Schritt die mechanische wie chemi-
sche Aufbereitung. Dabei entschei-
det die smarte Software selbstständig 
über das Bewegungsprofi l: Das Jeni 
Assistenzsystem bedient sich kom-
plexer Algorithmen und steuert im 
Milli sekunden-Takt  die  variablen 
Feilenbewegungen, indem es ständig 
Rotationsbewegungen,  Drehzahlen, 
Dreh momente und Feilenstress re-
gelt. Auf www.coltene.com fi nden 
Zahnärzte Infos zum Motor sowie 
über weitere wichtige Trends in der 
Zahnheilkunde. DT

Coltène/Whaledent AG
Tel.: +41 71 7575300
www.coltene.com

Vollautomatischer Endo-Motor fi ndet immer mehr Fans
COLTENE bietet kostenlose Webinare zu CanalPro™ Jeni.

SDI  Germany  führt  den 
Desensitizer  Riva  Star  nun 
auch im Flaschensystem ein, 
bleibt aber auch in Einmal-
dosis-Kapseln erhältlich.

Das neue Riva Star System 
umfasst eine 1,5 ml-Flasche 
mit 38 % Silberdiaminfl uorid 
(SDF) und eine 3 ml-Flasche 
mit 58,3 % Kali umiodid (KI). 
Die Flaschengrößen wurden 
so gewählt, um eine Verfl üch-
tigung  von  Ammoniak (nur 
Step 1) beim Gebrauch zu ver-
meiden und die Wirksamkeit 
des Produkts sicherzustellen.

Das revolutionäre, global 
patentierte, zweiphasige Riva 
Star ist ein echter Fortschritt in 
der Zahnmedizin, da es Über-
empfi ndlichkeit sofort lindert 
und zugleich dank Step 2 die 
Gefahr von Zahnverfärbungen 
minimiert. SDF wirkt nach-
weislich antibakteriell und stoppt so 
das Voranschreiten von Karies. In 
Kombination mit KI bildet das SDF 
von Riva Star eine größere Hemm-
zone gegen vier Bakterienarten als 
Natrium hypochlorit.1

Das Risiko schwarz verfärbter 
Zähne ist bei Riva Star deutlich ge-
ringer als bei anderen Systemen auf 
SDF-Basis. Durch den Auftrag von 
KI auf das SDF wird Silberiodid 
ausgefällt und eine Zahnverfärbung 
verhindert. Mit diesem patentierten 
Verfahren ermöglicht Riva Star ex-
zellente ästhetische Resultate und 
sorgt so für höhere Patientenzufrie-
denheit. Riva Star ist für die minima-
linvasive Zahnmedizin unentbehr-
lich.1–4 Das patentierte Verfahren 
verschließt das Dentin und kann die 
Zahnerhaltung fördern.

Das Anwendungsspektrum von 
Riva Star reicht von medizinisch 
und/oder  verhaltensbezogen  her-
ausfordernden  Patienten  über  Pa-
tienten mit begrenztem Zugang zu 
zahnärztlicher Versorgung bis hin zu 
Patienten, die ansonsten eventuell 
unter  Allgemeinanästhesie  behan-
delt werden müssten.5

Riva Star erhöht auch die Haft-
festigkeit von Glasionomerzemen-
ten. Bei Vorbehandlung der Zahn-
oberfl äche mit Riva Star haften Glas-
ionomere nachweislich besser an 
Dentin.6

SDI Limited hat in Kanada die 
Zulassung von Riva Star als Anti-
Karies-Mittel für Patienten ab drei 
Jahren (Step 1) und für Erwachsene 
(Step 2) erhalten. Auch in wichtigen 
Ländern Lateinamerikas wie Brasi-
lien, Peru und Kolumbien ist Riva Star

als Anti-Karies-Mittel zugelassen, und
in Australien, Europa und den USA 
als Zahn-Desensibilisierungsmittel.

Riva Star ist bei allen größeren 
Dentalhändlern erhältlich. Weitere 
Informationen unter www.rivastar.
com. DT

SDI Germany GmbH
Tel.: 
+49 2203 9255-0 und 0800 734034
www.sdi.com.de
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Neues Applikationssystem 
Riva Star von SDI nun auch in Flaschen erhältlich.
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